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Werſeburger Kreis-Vlatt.
Sonnabend den 19. April.

Bekanntmachungen.
Militair-Muſterung.

Die diesjährige Militair-Muſterung findet im hieſigen Kreiſe
den 19., 20., 21., 22., 23. und 24. Mai e.

im Thüringer Hofe hierſelbſt in folgender Ordnung ſtatt:
a) den 19. Mai, früh 6 Uhr, für die Städte Merſeburg und Lauchſtädt;
b) den 20. Mai, früh 6 Uhr, für die Städte Lützen, Schaafſtädt, Schkeuditz, ſowie für die Dörfer mit den Anfangs-

buchſtaben A. und B.
e) den 21. Mai, früh 6 Uhr, für die Dörfer mit den Anfangsbuchſtaben C. bis mit R.
d) den 22. Mai, früh 6 Uhr, für die Dörfer mit den Anfangsbuchſtaben L. bis mit R.
e) den 23. Mai, früh 6 Uhr, für die Dörfer mit den Anfangsbuchſtaben S. bis mit Z.

Demgemäß weiſe ich die Magiſträte ſowohl als die Ortsrichter an, alle diejenigen Militairpflichtigen, welche
ſich zur Zeit in ihren Orten aufhalten ſofort hiervon in Kenntniß zu ſetzen und ſich mit ihnen an den obigen Ter-
minen in bisheriger Art pünktlich zu geſtellen.

Gegen die Ausbleibenden kommen die geſetzlichen Strafbeſtimmungen ohne Nachſicht in Anwendung. Für denFall, daß Jndividuen abweſend ſind hat die Ortsbehörde über deren Aufenthalt auf der Stelle genaue Auskunft zu

geben und deshalb vorher die nöthigen Erkundigungen einzuziehen. Dahingegen werden alle diejenigen Militairpflichti-
welche ſich der gegenwärtigen Bekanntmachung ungeachtet nicht ſtellen, oder ihre Nichtgeſtellung durch triftige

ründe nicht zu entſchuldigen wiſſen, als böswillig Ausbleibende betrachtet werden, ſelbſt wenn ihnen keine beſondere
Ordre eingehändigt ſein ſollte.

Für das laufende Jahr kommen alle diejenigen Militairpflichtigen zur Vorſtellung, welche noch keine definitive
Entſcheidung, die ſie vom Dienſte in Friedenszeiten befreit, in den Händen haben und in der Zeit vom 1. Januar
1837 bis letzten December 1842 geboren ſind.

Rückſichtlich der anzubringenden Reclamationen um einſtweilige Zurückſtellung reſp. gänzliche Befreiung mili
tairpflichtiger Leute vom Militairdienſt wird hiermit auf das Reglement vom 21. Januar im 4. Stück des Amtsblatts
de 1860 hingewieſen und beſtimmt:

daß Reclamanten ihre Gründe vor der Kreis Erſatz Commiſſion anbringen müſſen und daß, wenn dies nicht geſche-
hen, ſpäter auch ſelbſt auf geſetzlich begründete, ſchon beſtandene Reclamationsgründe keine Rückſicht genommen wer
den kann.

Jch fordere daher die Magiſträte und Ortsbehörden des hieſigen Kreiſes hierdurch auf, bei der Beorderung der
Militairpflichtigen dieſen ſowohl als ihren Angehörigen die vorangedeutete Eröffnung unter dem ausdrücklichen Bemerken
bekannt zu machen daß nach Beendigung des Kreis Erſatz Geſchäfts von den oberen Verwaltungs Behörden keine
Reclamation berückſichtigt werden wird, welche ſich auf vorher ſchon beſtandene, bei der Erſatz-Aushebung nicht geltend
gemachte Reclamationsgründe ſtützt.

Gleichzeitig empfehle ich aber auch den ſämmtlichen Ortsbehörden, in den Städten ſowohl wie auf dem Lande,
von den Verhältniſſen der mit zur Vorſtellung kommenden Militairdienſtpflichtigen ſich auch ohne beſondere Veranlaſſung
die genaueſte Kenntniß zu verſchaffen und in ſolchen Fällen, wo ſelbſt die Commun ein Intereſſe dabei hat, daß ein
Militairpflichtiger zur Ernährung einer Familie zurückgeſtellt werde, die Reclamation ihrerſeits anzubringen wenn dies
von der Familie des Pflichtigen dennoch etwa nicht geſchehen ſollte. Uebrigens müſſen ſich diejenigen Väter, welche
wegen Arbeitsunfähigkeit oder ſonſtiger körperlicher Gebrechen um Befreiung ihrer Söhne reclamiren, der Kreis-Erſatz-
Commiſſion perſönlich mit vorſtellen widrigenfalls ſie zu gewärtigen haben, daß die Reclamationen unberückſichtigt

elaſſen werden.gen Alle Reclamationen müſſen auf die gedruckten Formulare, welche in meinem Bureau zu erlangen ſind, ge

ſchrieben werden. Dieſelben ſind von den Driabehörden S neis und gehörig und vollſtändig begutachtet bis zum
Mai e.

in duplo ohnfehlbar an mich einzureichen. Während der Aushebung ſelbſt werden keine Reclamationen mehr ange
nommen.

Den 6. Tag des KreisErſatzGeſchäfts, alſo den 24. Mai e., findet die Looſung ſtatt, was gleichzeitig hierdurch
bekannt gemacht wird mit dem Bemerken, daß den Militairpflichtigen, welche im Jahre 1842 geboren ſind, es freiſteht,
an jenem Tage nochmals vor der KreisErſatz-Commiſſion zu erſcheinen und perſönlich ihre LooſungsNummer zu beziehen.
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Da mit dem Kreis-Erſatz-Geſchäft gleichzeitig auch das Claſſifications Geſchäft der Reſerve und Landwehr
Mannſchaften abgehalten wird, ſo ſind etwaige Anträge auf Verſetzung hinter die 7. Dienſtklaſſe für den Fall einer

1. Mai
in doppelten Exemplaren nach dem vorgeſchriebenen Formular gehörig begutachtet bei mir einzureichen.

Mobilmgchung ebenfalls bis zum

Merſeburg, den 29. März 1862. Der Königliche Landrath Weidlich.
Jch bringe hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß ich für den Wahlbezirk der Kreiſe Merſeburg und Quer

furt zum Wahlcommiſſarius ernannt worden bin und daß die Wahl der Abgeordneten
Dienſtag den 6. Mai e., Vormittags 9 Uhr,

im großen Salon zu Lauchſtädt
ſtattfindet.

Merſeburg, den 15. April 1862. Der Königliche Landrath Weidlich.
Wahl der Wahlmänner für das Haus der

Abgeordneten. Die Wahl der Wahlmänner erfolgt
nach der Verordnung vom 30. Mai 1849 und nach dem
Reglement vom 4. October 1861. Hiernach iſt jeder ſelbſt
ſtändige Preuße, welcher das 24. Lebensjahr vollendet und
nicht den Vollbeſitz der bürgerlichen Rechte verloren hat,
in der Gemeinde, worin er ſeit 6 Monaten ſeinen Wohn
ſitz oder Aufenthalt hat, ſtimmberechtigter Urwähler, inſofern
er nicht aus öffentlichen Mitteln Armen- Unterſtützung erhält.
Die Urwähler werden nach Maßgabe der von ihnen zu

/entrichtenden Einkommen Grund und Gewerbeſteller in
3 Abtheilungen getheilt. Zur dritten Abtheilung gehören
auch diejenigen Urwähler, welche keine Steuer zahlen. Jede
Abtheilung wählt ein Dritttheil der zu wählenden Wahl
männer. Die dritte Abtheilung wählt zuerſt, die erſte zu
letzt. Die Stimmgebung erfolgt zum Protocoll.

Auf jede Vollzahl von 250 Seelen ſoll Ein Wahl-
mann gewählt werden. Die Bevölkerung der hieſigen Ge-
ſammtſtadt beträgt nach der im vorigen Jahre erfolgten
a augen Zählung mit Einſchluß des Militairs 12,330
Seelen.

Es ſind ſomit in unſerer Stadt 49 Wahlmänner zu
wählen. Um die Wahl derſelben zu bewirken haben wirt
unter Berückſichtigung der Seelenzahl die Geſammtſtadt in
10 Wahlbezirke eingetheilt. Die Abgrenzungen der Bezirke,
die Wahllocalien und die Wahlvorſteher ſind aus der bei
gefügten Zuſammenſtellung zu entnehmen.

„Wahlbezirke, Wahlloeale, Wahlvorſteher.

Jn jedem der Wahlbezirke 1, 6, 7, 8, 9 und 10 ſind
Sechs Wahlmänner, von jeder Abtheilung zwei, in jedem
der Wahlbezirke 2, 3 und 4 Drei Wahlmänner, von jeder
Abtheilung Einer, in dem 5. Wahlbezirke dagegen Vier,
Einer von der dritten, Zwei von der zweiten und Einer
von der erſten Abtheilung zu wählen.
Die Wahlmänner werden von jeder Abtheilung ausder Zahl der ſtimmberechtigten Urwähler des ſeinſtenden

Bezirks ohne Rückſicht auf die Abtheilung gewählt.
Die Abtheilungs-Liſten ſind für jeden Wahlbezirk von

uns aufgeſtellt und Exinnerungen dagegen innerhalb der
vorgeſchriebenen Zeit nicht erhoben worden.

Wir werden in jedes Wohnhaus ein gedrucktes Exem
plar abliefern laſſen welches der Hauswirth den darin
wohnenden Urwählern vorzulegen hat.

Das Wahlgeſchäft findet nach höherer Beſtimmung
am 28. d. M. ſtatt. Daſſelbe beginnt in allen Wahl
bezirken unſerer Stadt Vormittags um 9 Uhr. Die in den
Abtheilungsliſten verzeichneten Urwähler werden hierdurch
eingeladen, ſich in den beſtimmten Localen zur angegebenen
Zeit pünktlich und zahlreich einzufinden.

Abweſende können in keiner Weiſe durch Stellvertreter
oder ſonſt an der Wahl Theil nehmen.

Discuſſionen dürfen in der Wahlverſammlung nicht
ſtattfinden.

Merſeburg, den 15. April 1862.
Der Magiſtrat.

ä aDer

Weg hre Local der Wahl. Wahl Vorſteher. Stellvertreter.
Nr. häuſer.
T Daus- Nr.

11—128 m. Herzog Chriſtian Regierungsrath Jordan. Oeconomie-Commiſſarius Schulze.
2 128m. 190 Schießhaus. Magiſtrats Aſſeſſor Helke. Kreisgerichtsrath Knauth.
3 191-243 Saal des Rathhauſes. Magiſtrats Aſſeſſor Kieſelbacc. Geheimer Rechnungsrath Wiegner.
4 244-313 Frankſches Kaffeehaus. s wureg Juſtiz Magiſtrats Aſſeſſor Stollberg.

rath Hunger.
5 314——378 Riſchgarten. Regierungsrath Reymann. Kreisgerichtsrath Gentzſch.
6 379—-489 Thüringer Hof. Kreisgerichtsrath Panſe. Fabrikant Peterſen.
7 490--582 Caſino. Bürgermeiſter Seffner. Kreisgerichtsrath Brummer.
8 583 7141 Funkenburg. Stadtverordneter, RegierungsSecre General Commiſſions Regiſtrator

trair Roſtock. Carſſow.9 712-840 Schloßgarten Salon. Beigeordneter Karlſtein. Regierungsrath v. Breitenbauch.
10 841——962 Hoſpitalgarten. Stadtverordneter, Oeconom Becker. Fabrikant Hüne.

Sonnabend den 19. d. M., Vormittags 11 Uhr, ſoll
auf dem hieſigen Kloſterhofe ein Fohlen von der 4. Escadron
Thüringiſchen Hüſaren Regiments Nr. 12 gegen gleich
baare Bezahlung öffentlich verkauft werden.

Merſeburg den 16. April 1862.

mung v. Maſſow,Rittmeiſter und Escadronschef.

Mittwoch den 23. April, früh 3 Uhr,
nach Querfurt zum Wieſenmarkte bei

n Unger,
Lohnführherr Saälgaſſe Nr. 7377.

Gelegenheit

Den geehrten Bewohnern Merſeburgs und Umgegend
die ergebene Anzeige, daß ich mich als Tuchdecatirer und
Kleiderreiniger hier etablirt“? habe. Es werden bei mir alle
Stoffe aufs Schönſte appretirt und decatirt, Shawls und
Umſchlägetücher gewaſchen und gepreßt, Herren und Da-
menkleider aufs Sauberſte gewaſchen und von allen Flecken
gründlich gereinigt. Gefärbte und gewaſchene Thibets,
Twills und Camelots erhalten ihren natürlichen milden
Glanz. Jch bitte um gütige Beachtung.

Meine Wöhnung iſt: große Rittergaſſe 164 (in dem
Fiſcherſchen Hauſe). H. Jielke,DTuchſcheerermeiſter.
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e Empfehlung. JZur geneigten Abnahme meiner vorhandenen gebrauchten und no
WMeubles, vorzüglich eines ſehr großen Kleiderſchranks von Eichenholz gut gehaltener Eck

un

ſophas und verſchiedene andere Sophas mehrerer großer Tafeln u. ſ. w., empfehle ich hier-
mit beſtens.

Auch bin ich mit allen männlichen und weiblichen Kleidungsſtücken
reichlich verſehen und erlaſſe ſolche billigſt. W. FIüihle., Saalgaſſe 403,

der Riſchmühle gegenüber.

Die Hagelſchäden Verſicherungs Geſellſchaft in Erfürt,
beſtätigt durch Allerhöchſte Cabinets Ordre d. d. Berlin den 24. Februar 1845,

fährt auch in dieſem Jahre fort, auf Grund ihres Statuts, welches den Mitgliedern unbedingt vollſtändige Entſchädi-
gung garantirt, zu angemeſſen billigen Prämienſätzen Verſicherungen abzuſchließen.

Zur Verabreichung von Rechnungsabſchlüſſen pro 1861, von Statuten und Anträgsformularen, ſowie zur
Entgegennahme und Anfertigung von VerſicherungsAnträgen empfiehlt ſich

Merſeburg, im April 1862.
Leop. Meißner.

Magdeburger Hagelverſicherungs Geſellſchaft,
rund Capital:

Ulſchaft.

Drei Millionen Thaler,
in 6000 Stück Actien wovon bis jetzt 3001 Stück emittirt ſind.

verſichert Bodenerzeugniſſe aller Art gegen Hagelſchaden zu feſten Prämien. Nachſchußzahlungen finden
ſtatt. Die Entſchädigungs Beträge werden ſpäteſtens binnen Monatsfriſt nach Feſtſtellung derfelben voll aus

gezahlt; für die rege Erfüllung dieſer Verpflichtung bürgt der bedeutende Geſchäftsumfang und das Grund
Capital der Geſe

Seit ihrem achtjährigen Beſtehen hat die Geſellſchaft 264,041 Verſicherungen abgeſchloſſen und 2,592,571 Thlr.
Entſchädigung gezahlt.

Die unterzeichneten Agenten nehmen Verſicherungs- Anträge gern entgegen, und werden jede weitere
Auskunft bereitwilligſt ertheilen.

Merſeburg, im April 1862.
Jn Lauchſtädt E. Schulze,

Lützen C. F. Schumann,
Merſeburg C. Heyne, eAgenten der Magdeburger Hagelverſicherungs Geſellſchaft

Jn Raßnitz Guſt. Ehrenhauß,
Schafſtädt W. Dietrich,
Schkeuditz Fr. Carl Weber.

und zugleich Agenten der Magdeburger Feuerverſicherungs-
Geſellſchaft.

S Kapitalien von 50060, 1000, 3590, 3000,
25560, 2000, 1506, 1206, 1000, 800,
500, 400, 300 und 200 Thaler hat ſofort

und auch vom 1. Juli ab auf ſichere Hypothek nachzuweiſen
Heinrich Zöpfel in Lützen.

Ein größeres und ein kleineres Familien Logis, ſo
auch eine Stube mit Meubles ſteht zu vermiethen Hälter

gäſ u uWohnungs Veränderung.
Meinen geehrten Kunden die ergebenſte Anzeige, daß

ich nicht mehr in der Breiteſtraße, ſondern Dom Nr. 238
der neuen Reſſouree gegenüber wohne. Gleichzeitig be
merke ich, daß ich Reinigung der Kleidungsſtücke und Re

r e

varaturarbeiten mit übertiehme.
J. G. Schulze, Schneidermeiſter.

Empfehlung.
Weißbuchene Kegel und Kugeln, ſowie BockholzKugeln

beſter Qualität in verſchiedenen Größen empfiehlt beſtens
Anton Dölpſch, Horn und Holzdrechsler,

Roßmarkt Nr. 411.
Alle nur vorkommenden Reparaturen an Sonn und
Regenſchirmen, ſowie neue Bezüge werden ſchnell und gut

ausgeführt von Anton Dölpſch.
Zur Dachdeckung empfiehlt

feuersichere Asphalt Dachpappe
QRuthe 3 Thlr. die Fabrik von

Leykum Co., BRrandenburg a. H.

791 674 Male.vertheilt in 14,800 Prämien von Thlr. 114,286,
57,143, 28,571, 17,142, 14,286, 2 mal 8571, 6857, 5714,
c. 2c. bis abwärts zu Thlr. 3. 13 bietet die reich aus
geſtattete

am 21. und 22. Mai
beginnende, von der freien Stadt Frankfurt errichtete
und garantirte große 4Geia VerIloosung.

Alle Gewinne werden 14 Tage nach der Ziehung plan-
mäßig in Silber in allen Städten Deutſchlands durch mich
ausbezahlt und amtliche Ziehungsliſten prompt und gratis
allen auswärtigen Loosinhabern zugefertigt, bei Einſendung

von Thlr. 3. 13 Sgr. für ein ganzes Loos,

1,. 22 halbesan die mit dem Verkauf dieſer Looſe conceſſionirte Effecten
Handlung von
Iac o Strauss in Frankfurt a. M.

Einem verehrlichen reiſenden Publikum machen wir
hiermit die ergebenſte Anzeige, daß wir vom Dienſtag den
22. d. M. ab täglich nach Leipzig und zurück fahren. Ab-
fahrt hier früh 4 Uhr und von Leipzig Nachmittag 4 Uhr,
und daß wir das Paſſagiergeld auf 17 Sgr. 6 Pf. für
hin und zurück geſetzt häben.

Merſeburg, den 16. April 1862.
Stock. Unger.

Lohnfuhrherrn.
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Die Berliner Kaufmannſchaft
hat die Heymann'ſche Ausgabe des Handelsgeſetz-
buchs, welche durch die höchſt überſichtliche Bearbeitung
hauptſächlich den kaufmänniſchen Zwecken entſpricht, mit
ſolcher Vorliebe aufgenommen daß bereits die 3. Aufl.,
vermehrt durch die Verordnung über die gerichtlichen
Gebühren und Koſten und ein alphabetiſches
Sachregiſter, nothwendig geworden iſt. Je ſeltener ein
ſolcher Erfolg im literariſchen Verkehr iſt, deſto ſicherer läßt
ſich nach ihm die Brauchbarkeit des Werkes ermeſſen, welches
in Merſeburg bei Friedr. Stollberg wieder vorräthig iſt.

Bauſchutt iſt gegen eine Vergütigung abzuladen Neu-
markt Nr. 863.

Das neue Schuljahr am Dom Gymnaſium beginnt
Mittwoch den 30. April. Zur Entgegennahme von An-
meldungen neu aufzunehmender Schüler bin ich vom 24.
April an bereit. Zugleich erlaube ich mir den Aeltern,
welche ihre Söhne dem Gymnaſium anvertrauen wollen,
mitzutheilen, daß von jetzt an Schüler in die 3 unterſten
Gymnaſial- Klaſſen nicht mehr zu Michaelis, ſondern regel-
mäßig nur zu Oſtern aufgenommen werden. Demgemäß
findet nach Quinte und Quarte auch nur zu Oſtern eine

Verſetzung ſtatt. Dr. Scheele.
Theater im J hlaßgartenSalon.

Sonntag den 20. April 1862.
Zum Beſten hieſiger verſchämter Armen:

Wie Stieſmutfter.
Schauſpiel in 3 Aufzügen von R. Benedirx.

Billets ſind beim Herrn Lackirer Graf, große Ritter-
gaſſe und Abends an der Kaſſe zu haben.

Das Nähere beſagen die Zettel.
Die Direction der hieſigen Privat-Bühne.

T

Zur friſchen Wurſt vom Charfreitag ab,
zum Flügeltänzchen am 1. Oſterfeiertag,

Schyweineauskegeln do.
à Loos 6 Sgr., wofür außer Gewinn eine Por-
tion Eſſen verabreicht wird,
Sternſchießen am 2. Feiertag,

zur Ballmuſik do.
von 3 Uhr ab,

ladet ſo freundlich als ergebenſt ein Wegeleben.
Den zweiten OſterfeiertagTanzmuſik in

bei gut beſetztem Orcheſter, wozu ergebenſt einladet

E. Pohle.
Schkopau.

Zur Tanzmuſik den 2. und zum Ball den 3. Oſter
eiertag ladet freundlichſt eint der Gaſtwirth Probſt.

WWallendortf.
Den 2. Oſterfeiertag ladet zum Ball freundlichſt ein

Bachmann.
Kötzſchen.

Montag den 2. und Dienſtag den 3. Oſterfeiertag
ladet zur Tanzmuſik bei gut beſetztem Orcheſter freundlichſt

ein Friedrich Krebs.

Meuſchau

Concert nzeigeAm erſten Oſterfeiertage Concert
im Saale zur Funkenburg.

Anfang Nachmittag 3 Uhr.
Braun.

Am erſten Oſterfeiertage Concert
im Saale zum Thüringer Hof.

Anfang Abends 7 Uhr.

gehe Braun.Am dritten Oſterfeiertage Concert
im Saale zum Herzog Chriſtian.

Anfang Abends 7 Uhr.
Braun.

e Bergleute, welche im Braunkohlen-
bergbau gearbeitet und namentlich Häuerarbeit

gründlich verſtehen jedoch nur ſolche finden gegenhohen Lohn immerwährende Arbeit auf der Braunkohlen

grube Pauline in Dörſtewitz bei Lauchſtädt und mögen
ſich melden daſelbſt beim Steiger Aug. Köppel.

Einen Lehrling ſucht
Jung, Glaäſermeiſter.

Einen Lehrling ſucht
H. Glaſer, Klempnermeiſter,

Breiteſtraße Nr. 497, ſchräg über der alten Poſt.
Jn der Jnjurien Prozeß Sache des Oeconom Eduard

Fiedler in Zöſchen, Kläger wider ſeine Ehefrau Thereſe
geb. Schaaf daſelbſt, Verklagte wegen Beſchuldigung eines
Meineids, hat der Commiſſarius des Königlichen Kreis
gerichts zu Merſeburg für Recht erkannt, daß die Verklagte
zwar nicht der Verleumdung, wohl aber der öffentlichen
Beleidigung des Klägers ſchuldig, deshalb mit 5 Thlr. Geld
buße, im Unvermögensfalle mit 3 Tagen Gefängniß zu
beſtrafen und die Koſten des Prozeſſes zu tragen gehalten.

Uebrigens warne ich hiermit Jedermann der mir ſolche
Nachreden macht, die nicht auf Thatſachen beruhen und
ſichere einem Jeden, der mir ſolchen heimlichen Schwätzer
bringt, eine angemeſſene Belohnung zu.

Eduard Fiedler in Zöſchen.
Beſtellungen auf das laufende Quartal des Kreisblatts

können noch fortwährend gemacht werden bei den Poſt
ämtern, den Landrathsboten, dem Colporteur Jauckus und
in der Expedition, gegen eine Pränumeration von 9 Sgr.,
wofür es Jedem frei in's Haus geliefert
wird die bis jetzt erſchienenen Nummern können zur Zeit
noch nachgeliefert werden. Auch Herr Guſtav Lots wird
die Güte haben, dergleichen Beſtellungen anzunehmen.

Am 1. Oſterfeiertage (20. April) predigen
Vormittags: NachmittagsDomkirche Herr Diac. Opitz. Herr Adj. Frobenius.

Stadtkirche Herr Paſtor Heineken. Herr Diac. Buſch.
Reumarktskirche Herr Paſtor Dreiſing.
Altenburger Kirche Herr Paſtor Gruner.
Stadtkirche: Früh 7 Uhr Beichte und Abendmahl Herr Paſtor

Heineken öffentliche Communion Herr Diac. Buſch die Beichte
dazu 5 9 Uhr.

Am 2. Oſterfeiertage (21. April) predigen

R Vormittags: NachmittagsDomkirche Hr. Conſ. R. Frobenins. Herr Diac. Opitz.
Stadtkirche Herr Paſtor Heineken. Herr Diac. Buſch.Neumarktskirche Herr Paſtor Dreiſing.
Altenburger Kirche Herr Paſtor Gruner.
Stadtkirche: Früh 7 Uhr Beichte und Abendmahl Herr Diac

Buſch öffentliche Communion, Herr Paſtor Heiuneken die Beichte
dazu 249 Uhr.
Einſammlung der Collecte für die Diaſpara.

Früh und Nachmittags katholiſcher Gottesdienſt.
reren Redaction, Druck und Verlag von Carl Jurk.

Schw
Spieg
Käſtn

Flüge
Grim
Wend

Jahn,
Kurth
Hünd
Langr
Vogel
Neube
Sand
Winkl
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